
Erfahrungen nach einem Jahr und 30.000 km
Beitrag von „Krieger65“ vom 25. September 2021 um 11:01

Fahre seit einem Jahr einen T3 mit der 231 PS Dieselmaschine .

Bin im Großen und Ganzen zufrieden. Durchschnittsverbrauch liegt ( mehr Kurzstrecke) bei 7,4
bis 8 Liter.

Fahre allerdings selten über 170 , da im Rhein Main Gebiet der Verkehr es kaum zulässt.

Mit Caravan ( 2,6) Tonnen kam ich zwischen , 10,7 und 11,5 Liter.

Außer Panoramadach und parken mit Fernbedienung hat er fast alle Extras. Die Elektronik sorgt
für Überraschungen manchmal . Plötzliches Abbremsen , kurzzeitiger Ausfall von ACC .
Ansonsten nichts.

Merkwürdigerweise war der Reifenverschleiss mit den Reifen von Kleber hinten sehr ( bei
13.000 km) sehr hoch. Hinten kamen dann neue Reifen von Conti drauf. Seit dem ist Ruhe. Die
Windschutzscheibe scheint anfällig Steinschlag , die Scheibe für die Scheinwerfer auch. Gerade
beim Scheinwerfer negativ, dass es die Scheibe nicht einzeln gibt ( da komischerweise kein
Beitrag zum Klimaschutz) ! . Die Konstruktion an den vorderen Türen unten sind reine
Verschmutzungsfänger und müssen selbst nach Waschanlage manuell nachgereinigt werden.
Das gleiche gilt für die Heckscheibe oben unter dem Spoiler. Man merkt in dieser Klasse putzen
anscheinend nur wenige noch ihr Auto selbst oder zumindest die Konstrukteure nicht. Der
Einstieg vorne je nach Sitzstellung kommt der Kopf oben in Berührung.

Als Zugfahrzeug traumhaft, mit den 2,6 Tonnen merkte fast nicht, dass was dranhängt ! Klasse ��

Hinteradlenkung ein Segen in jedem Parkhaus.

Insgesamt ein klares Ja �� für den Touareg. Um so befremdlicher das Hinteradlenkung beim E
Hybrid wegfällt .

Klar, es spiegelt meine subjektive Meinung wieder. Und vielleicht hilft es dem einen oder
anderen .
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